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#ST# Ans den Verhandlungen des schweizerischen

(Vom 30. Dezember 1854.)
Mit Depesche vom 26. v. Mts. theilt das schweiz.

Generalkonsulat in London eine in dort erschienene, die
Veränderung der bisherigen e n g l i s c h e n B a n k n o t e n
betreffende amtliche Bekanntmachung mit, welche also
lautet :

„Vom 1. Ianuar 1855 an werden alle auszugeben-
„den Banknoten folgendermaßen abgefaßt fein:

„I promise to pay bearer on demand thè sum of
„(die Angabe des Betrags wie bishex) for thé Governor
"and Company of the Bank of England."

(Name des Caffiers.)
L (Nummer wie bisher.)

„Die Zeichnung und das Aussehen der Banknote im
„Allgemeinen bleibt unverändert; jedoch wird eine Aen-
„derung in der F igur der B r i t a n n i a und eine neue
„Wasser<• M a r k e stattfinden, worauf vorzüglich die Auf-
„merksamkeit des Publikums geleitet werden soll."

Der Bundesrath hat den zur Ordnung des h e l v e *
t i s chen Archivs angestellten außerordentlichen Archivge.»
hilfen, Herrn I a h n - W u r s t e m b e r g e r und dessen Kopist,
Hrn. Ioh. H a a s , in ihren bisherigen Anstellungen für
das Iahr 1855 wieder bestätigt.

$err gréto. K o h l e r , Kreispostdirektor in Lausanne,
hat seine beim Bundesrathe nachgesuchte Entlassung aus
dem Postdienste in allen Ehren und unter Verdankung
der geleisteten Dienste erhalten.
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Dem von den Gemeindsbehörden des Bezirks En t r e-

m o n t eingereichten und von der Regierung des Kantons
Wallis unterstüzten Gesuche entsprechend, hat der Bun-
desrath sein Post- und Baudepartement ermächtigt, vom
1. Mai 1855 an einen einspännigen Postkurs zwischen
M a r t i g n y und dem B o u r g St. P i e r r e zu erstellen.

(Vorn 3. Januar 1855.)

Der Bundesrath hat beschlossen: es sei bis zum Eintritt
des Herrn Bundesrath S t ä m p f l i , als dem Vorstande
des eidg. Iustiz- und Polizeidepartements, die Stell-
vertretung vom Herrn Bundespräfidenten Dr. g u r r er
und Herrn Bundesrath D r u e y zu übernehmen, und
zwar habe der erstere die Gefchäfte der Iustiz, der
leztere aber diejenigen der P o l i z e i zu besorgen.

Zum Viiekonsul in Detroit für den VHI. fchweiz.
Konsularbezirk in Nordamerika, umfassend die Staaten
M i c h i g a n , V i s c o n s i n , jowa und M i n e s o t a ,
wählte der Bundesrath den in dort als Handelsmann
niedergelassenen Herrn Plazid G r a t w o h l von Nieder-
wyl, Kts. Aargau.

Mit Notifikation vom 25. November 1854 bringt der
Konig von ...Bayern dem Bundesrathe zur Kenntniß, daß
er seinen bisherigen außerordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Minister bei der schweiz. Eidgenossen»
schaft, Freiherr« von Verge r , von seinem Gesandt-
schaftsposten abberufen habe.
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Die königl. großhrittänifche Gesandtschaft macht dem
Bundesrathe mit Zufchrift vom 30. v. Mts. die Mit-
theilung, daß laut der dem dortseitigen Ministerium der
auswärtigen Angelegenheiten von Seite der Admiralität
gemachten Anzeige der Blokus gegen nachstehende rusfi-
sche Seehäfen, Rheden und Buchten im baltischen Meere
aufgehoben worden sei, nämlich gegen L ibau , Windau,
Riga und B e r n a u , so wie gegen alle russischen Häfen,
R*heden und Buchten vom 55° 53' n. B., 21° O' 3"
o. L. bis zum Kap D a g e r o r t in n. B. v. 58" 55',
8. L. 22» 0' 5", ferner Ms zu den Häfen von H a p s al,
ben W o r m s ö - I n s e l n , dem b a l t i s c h e n M e e r b u s e n ,
Reval und allen ruffischen Häfen, Rheben, Busen und
Buchten vom Kap D a g e r o r t bis zum Leuchtthurm
E k h o l m , in n. B. 590 43' und 25o 48' ö. S.; im
Weitern von den Häfen v. H e l s i n g f o r s und Swea-
b o r g und allen ruffischen Häfen, Rheden, Bufen und
Buchten westwärts von |)elsingfors bis zum Hangö-
Udd einschließlich, in n. B. 59o 48', 220 53' 3. g.;
die Häfen von Ar ö und A b o , und endlich fämmt*
liche östlich von $ e I si n g'so r s an der Kufie von g in n*
l a n d gelegenen Häfen, Rheden, Bufen and BM
und vom Leuchtthurm - g k h o l i n an &er Küste von E {i-
l a n d bis nach K r o n s t a d t , u n d St. P e t e r s b u r g
einschließlich. (Vergl. Bundesblatt v. 1.1854, Bd. n.
S. 618 und 619.)

•i

Bundtsblatt. 3ehr8. f IÏ. ...ü.». ï.
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f&ia&lcn dee Bundeêtatheê.
Zollbeamte:

30. Dezember 1854, Herr Iakob K l e i b e r von Benken,
Kts. Basel-gandschaft, zum Ein-
nehmer an d'er dortigen Nebenzoll-
stalte. Iahresgebait $r. 200 nebst
8 n/o Bezugsproöifion auf der Roh-
einnähme.

3. Ianuar 1855, Herr Iohann J e n n y in Bafel, zum
Gehilfen an der dortigen Haupt-.-
zollstätte f ranzos ische Bahn.
Iahresbesoldung Fr. 1000.

.Postbeamte:
30. Dezember 1854,

3. Januar 1855,

5.

Herr Eduard H er r m an n von Wä-
densweil, zum Kommis auf dem
Hauptpostbüreau in Zürich. Jah-
resbefoldnng Fr. 780.

.perr Ioselph Brun, Präsident des
Friedensgerichts in DagmerseCen,
Kts. Luzern, zum Posthalter da-
selbst. Iahreshesoldung Fr. 400.

Herr François S a u v a i n , Lehrer
in Eourrendlin, Kts. Bern, zum
Postkommis in Porrentruy. Iah*
resbefoldung §:.. 756.

Frau Susanna heller-Schoch in
Fischenthal, zur Posthalterin da*
selbst. Iahresbesoldung Fr. 4OO.

"•"jerr Louis S t e i n l e n , in Lausanne,
zum Kommis aus dem dortigen
£auptpostbüreau. Jahresgehalt
sr. 804.
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Herr Henri P i l l i o d , bisheriger pro». Gehilfe aus
dem Hauptpostbüreau in Lausanne ist zum nunmehrigen
Kommis aus gedachtem Büreau befordert worden, mit
«iner Jahresbesoldung von gr. 1008.
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